
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Norddeutsches Volksblatt. 1887-1918
7 (1893)

27 (3.3.1893)

urn:nbn:de:gbv:45:1-225346

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:gbv:45:1-225346


»r . «r. 7. z »»rgang. M-U», , S. « L«, l»I» .

«kdilkitschks Wksdiatt,
Organ für Vertretung der Interessen

des werkthätigen Volkes.
lied aktivn und Expedition : Bant , Adolsstratze Nr . 1.

Eine Illustration zu unserem Militär-
strafprozetzverfahren.

Politisch« « undschau.



Deutscher Reichstag.
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!" mhm!n Di. »ô chnftmdeS-ellm-llb-rAkigenoff-̂ chksl^bn
I»ttchk"d"*«d' r'w»' tEollirl

m>nd«w-»h-g- M-o'-henmoiniol.
weich.» b'u» -a! ^n, ««iff.»^ rw.nd.t

bei,übend« ift-». d°tzda, »er.chl̂'^ ch'«-n̂ ^ ^
«rhLng!weid?n7<HeiterIeitlmk», 7stm" «!»»"d»«
M7 -SchiffMb?« mÄ̂ m7r>̂mĝstn°.di. Di»Mmm
b«."chtüberda» ^--mann»!ean!<nhaurtürISSN: nachdiesem»--

richf̂tnd̂7ch,''un̂ift̂7-r"d,,n^̂ '̂
b,düw«ikl'?°7nT̂ vunNeü'd"»Woch'di7nn7»7wi°̂ dnerand«»rtdl«Dirn»»»au«dend>«Oft!« be'ahiendenD-mp'Ichiff-nan«.
sLdrlichrochweiftlk»Hodenschonv«Ich'ed-neBerkammlungend«
S«le7t. st-llo-sunden. di. schließlichmich d-d̂ d»«n.
"" " 7.'»" « " »«' ,»»7»',',"
Borlakedemnach^ an̂doî ui bringenundhoffe, ft- wirdhin

v->nk̂nnkht' aut ^^ ^ ^^hed«7ha!ftch"mftden
vorg-schl-z-n̂ wieN- d«̂ «oll-g- Schw-r, vorMhrthar Wenn
n ausdenNnlergangde»dremnSchift»̂»erweist^sô'stla ĉhm
Sll-em̂n-7 f̂t7->!n1lmftand°!ür-7n7schiff«kal°ftr°vhenicht»er-

'̂ ? Z°?7̂ n2Ä

ftt, GeSchtet.

au«usUhren?Mdda ichs«inêDa?kbarkeitkaumüberdm

bin rinJustizmordbegangenwarundwomandeneigent
lichenThäler,u suchenhabe. Ich schäumtevorWuth
überdiehimmelschreiend«Undankbarkeitmeine»Bekannten.

lachtt^DeiŜ!-̂ ^̂ w°h^

empstndlicherWeise,u rächen. Ichmußteall- schweigen,
mußtedenarmenaltenBurschen, denmanverurtherlt

!. ohneauchnureineneinigenhandgreiflichenBewei«
. .. seineSchuld,u haben, ruhigin seinemGefangmß
schmachtenlassen, und— aberwarlll da«? Mirwar«.
' wennsrchdadraußenetwa» gerührthätte!

de» Zimmer« zurückgezogen, daßer währendkeinerEr-
»ählungihrGesichtnichtsehenkonnte. Warsiedochmcht

°̂ E "Jch"hab? Ihnenha« sooffenund rückhaltlos
mitgrthetlt. meinliebe, Fräulein.' schloßderunheimlicheBewerberseinelangeTr,ählung. .wellichIhneneinmal

auf demnächstenabgehendenŜchiffeĥabeichSorgê

anlaisenwerden?wenngleichichdieSesürchlungnichtunter

drückek̂annd̂aßr̂̂̂^̂



° V 'M InM?

«tu» Stadt und La»»»

könnenund sürchlen, die» später entgelt>
müssen, darum unterschreiben Biele,
diese» Feiertag nichtmachenwürdenbei s

ahl und dazu auchgar keinenAnlaß fühlen.
. ». . . ^ ^ . . . . . .

q-ilen̂müsseda» Mmifteriumaus dieUnterstützungder
Lande«vertretungrechnendürfen, um au« demDilemna
berau,;ukommen. welcheAbsichtderMinisterau» derSn-
nahmeemptehlungderRegierungianträgeseiten» de» Ab¬
schuss«» solgert. Sbg. Hoyerund mit ihm verschiedene
RednerbekundendieallgemitneEmmmg^imLande, welche
seienunddi? vielleichtnochgrößergewesenwären, wenn
mandirverschiedenenUmständegekannthätte. Mt Recht!

128
frageman. wiee« möglichwar. daßInsolchleichtfertiger
WeiseGelderverauigablwerdenkonntenunddaßeineso
geringeKontrollegeübtwerde. WennBehördensichein«
nothoendigeKleinigkeitanschassenwollten, bedürfee« der

Kontrollbureau" Er verlaiA"sernerdiediensigerichtliche
undzivilrechtlicheVerfolgungde« früherenDirektor», d-

vêletzt.̂ss?1^
Verwaltungn̂ochandereBeamteim Dienst, derenEnt¬
fernunger wünscht, weilsieihrenPlatznichtauMllten.
UnterallgemeinerHeiterkeitdnZuhörer^gM Abg.Meyer.
»wägen.""' ob" e» nicht empfehlenrwerlhsei, die
BahneneinerPrivatgesellschaftin Pacht zu geben.

Nach^chluhd̂erD̂illusôn̂wir^d»̂ «̂ beiAu.«̂
sicĥArbeiter"da»Lebensinbüßten, undsondertdieRe-
gierungzueinerErklärungdahingehendaus. daßindieser

AngelegenheitmmkeinerŜeiteêineB̂eeinflussn̂gauŝd>e
bahnwese? hatt-?'no4°"ur°Folge. daßAb/Schrödereinen
Antragauf EinführungeinjährigerFinanzperiodenund
LandtagebeidreijährigenWahlperiodeneinbrachte. welchen
er namentlichdamitbegründet, daß mandannlährlrch
einengenauenUeberblicküberdi«Finanzlagehabe. Auch
seiderLandtagin denletztenWahlperiodenöfterauner
ordentlichberufen, wa» denjährlichenLandtagengleich¬
komme. WährendAbg. Ja»p«r» denAntragunterstützt,
wendetsichMinisterH-umannin längerenAuMhrungen
dagegen. Wennall« deutschenStaaten, mitAuenahme
de» größtenundde» kleinsten, mit2-. 3 undäjähngen
Finanzperiodenau»kämen. so seheer nichtein, weehalb
wir e« nichtkönnten. Da, Reich«sinan,budget. wonach
wir unserBudgetsestzustellenhätten, sei aberzueiner
Zeit fertig, daß derLandtagsichimHochsommer, also
zueinerZeitversammelnmüsse, wo e« vielenAbgeord¬
netenunangenehmsei. ihrerBeschäftigungentrissen,»
werden. AußerdemkämederKostenpunktst, Frage. welcher
wärtiĝ' suchhabTdi, Regierungja dieständigenAu,-
schüsse. welch- zu wichtigenAngelegenheit-,, etnberufen
würden. Die Sbgg- Ahlhornund Meyerwendensich
gegendenAntrag, namen,.ichweile» vielenAbgeordneten
nichtmöglichsei. jährlicheinigeWochenin Oldenburgzu
verweilen, und so dieländlichenElementemöglicherweise
au» demLandtageverdrängtwürden. Abg. J -»p«r» sagt

Minist» Heumann-rwideNe. daßdieRegierungnieOppo-
stlionmache. AuchAbg. Ahlhornist keinFreundde«
Kampfe», indemer meint, daßdabeinicht» herau»komme.
NachlängeremFürundWiderwird̂derAnttaĝ röder
Aueschußanträge. welchedi- Leserwenigerinterrss»«».
werdenfastunverändertangenommen, ebensod,e Vor
anschlag«überschretlungengenehmig,. Zum Schlußder
Sitzungwirddie vonderRegierungbeantragteAnleche
imBetragevon1377500Mk. bewilligt. - Ueberden
letztenVerhandlung,tag^olgtBerichtinn̂ chstttNumm^
sichamSonntaganderVerbreitungderBebetlchenRede
betheilige« wollen, werdengebeten, SonnabendAbendum
S Uhr betLendermann,u erscheinen, woselbstde Sin-
,HeilungundBesetzungderBezirkeerfolgt. Umzahlreiche
Betheiligungwirdersucht
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Kronsbeeren
Gedörrte Gemüse,

Xmemltsl-'emiise in llosn,

^ BMterdrechvohnen,
„ Erbsen,

Stangen -, Schnitt und Ge-

ioksnnes krallt.
Gmpfehte

in schöner frisch, lvaarc:
ff Bismarkheringe, St . >0 Pf-,

»ose 2.2L « k.
ff. martvtrte Heringe. St . IS Pf
EchteShrMiania-Anchowis. Pf».

T d l̂l̂ Pfd , M,
Groß«Kieler Fett-Bücklinge, Stück

S Pf.
Große Kieler-Fettsprotten, Pfund

S0 Pf.
St . lL Pf.

Große Berger-Fettheringe, Stück
r P ».
s PI.

1all3NlI 65 -lrnllt.

Empfehle:
HolsteinischenKäse, p. Pfd, 25 Pf.

EchtenHolland.Rahmkäse, Pfd.90Pf.

^?ollsEî Pf? i'
EchtenLimburgerBergkäse,Pfd.60Pf.
Jmit. do. II., Psd. '30 Pf.
EchtenrussischenSteppenkase, Pld.

1 Mk.
EchtenBerlinerKuhkiisc, St . 5 Pf.

^S,äck Stang-nIoU,
EchtenHarzkäse, 6 Stück 25 Pf-,

100 St . 3 M.
EchtenKräuterkäse, Stück25 Pf.
EchtenNeuschatellerkäse, St . 25 Pf.
EchtenBerlinerFrühstückskäse, Stück

15 Pf.

Johannes Arndt.
üettfcdern und

Daunen.

Wilh.Hoting,
«arktffr . Li.

ksnt. „beliülrenliof". Kant.
8onnlSA 6sn s . IVIsrr 1893:

— - Großes

MMI » WM -MKVS!
ßalsenöffnuny« Uhr SSMi«. Änkang7 Uhr Li> Min.

Llllto . e- s « "MI
Alles Nähere durch Plakate nnd Programme!
L»rz ladtts - odl'chst

Vas Ze-triiiaim sagt, imik wahr sein!
Wulf L frsncl(8en '8

fertige Wetten linddieWilligllcnu.im gebrauch dieWelten.

ßVriiiini k

NeriMMiüe AiisMims ftrtiMr Mn.
iE Kintchkäfrige Wettm. "Mg

M^ 8.75.
Unterbett

Mk. 8.75.
2 Kissen

Mk. 5.50.

—" !
Oberbett

Mk. 10.25.
Unterbett

Mk- 10.25.
2 Kissen
Pik- 7.50.

M? 1E.
Unterbett

Mk. 13.50.
2 Kissen

Mk. 9.—.
Oberbrtt

Mk. 16.50.
Unterbett

Mk. 16.50.
2 Kissen

Mk- 9.50.

^Mk!̂ 51.—" !
Oberbett

Mk- 19.50.
Unterbett

Mk. 19.50.
2 Kissen

Mk. 12.—.

Gesucht

Zu vermiethen̂̂

Zu^erpachten^

Gefunden

Zil verkaufen

Zu vermtrthen

Zu vermiethen

2u vsrmistksn

In vermiethen

U . öö M -Mi ü « . !ill

Schöne

Kiililicii-Meil-UiiPi
s 8lüol ( SV

LL 5ö « W LL
W-rstUraße 17.

iliisuisIiluiN.

Gldenlmrg.
8onn1sA clsn s . IVIürr

Nachmittags3 Uhr

AM. HchiiMn-
KrsMiiiIiiiig

t« LokaledcS Hrn. Lendcrmann.

Tages -Ordnung:

MM/min lteudsMii,

Monats»ersammlung

KezgU-fsssili„smii'siî ",

u ŝ sanaftundc. ^^

General- Versammlung

Todes-Anzeige.

Lnny

Todes Anzeige.
MittwochAbendII Uhrentschlief

Priors
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